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Vorwort zur zweiten Huflage.
Der Verfasser, D. Dr. Erwin preuschen, hat leider durch 

seinen viel zu frühen Tod, am 25. Mai 1920, die überaus 
günstige Aufnahme und vielfache Benutzung seines Taschen­
wörterbuches nicht mehr erleben dürfen.

Die in vielen Tausend Exemplaren gedruckte 1. Auflage 
ist seit Monaten vergriffen. 

Vie 2. Auflage erfolgt sozusagen unverändert, obwohl 
es auch im Sinne des verfaffers gelegen haben würde sie 
wesentlich zu verändern und zu berichtigen. Es geschieht 
die Herausgabe einer durchaus veränderten Auflage am 
richtigsten erst, wenn die neue 2. Auflage von des Verfassers 
großem griechisch-deutschen Handwörterbuche zum Neuen 
Testament vorliegt, die jetzt in vollständig neuer Bearbeitung 
durch Herrn Prof. D. Walter Bauer in Göttingen im Er­
scheinen begriffen ist.

Deshalb glaubte ich mich auf die Veranstaltung einer, 
nur in bezug auf tatsächliche Fehler und Unrichtigkeiten 
verbefferten Auflage beschränken zu sollen.

Eine dahingehende Durchsicht verdanke ich Herrn Pfarrer 
Wilhelm vittmar in Hausen. Ein tragisches Geschick fügte 
es leider, daß auch er soeben, am 17. September, plötzlich 
gestorben ist und das Erscheinen der von ihm durchgesehenen 
Auflage nicht mehr erleben konnte. Ich rufe ihm meinen 
Dank ins Grab nach.

Möge das Taschenwörterbuch auch weiterhin eine gute 
Aufnahme finden.

Gießen, den 18. September 1925.

Der Verleger: 
Dr. phil. h. c. Alfred Töpelmann.



Vorwort.
Dies Büchlein soll genau das (ein, was fein Titel be­

sagt: ein Taschenwörterbuch. Das gilt nicht nur von dem 
Format, sondern auch von dem Inhalt. Bei aller Kürze 
hoffe ich doch, soviel gegeben zu haben, daß man an seiner 
Hand jede Stelle sprachlich verstehen und richtig übersetzen 
kann. Daß ich die Eigennamen ausgeschloffen habe, wird 
keiner Rechtfertigung bedürfen, ebenso, daß ich keine Stellen 
angegeben habe. Luthes Bibelwörterbuch und Schmollers 
Handkonkordanz sollte jeder Student besitzen. Daß dies 
kleine Buch nicht ein einfacher Auszug aus meinem Hand­
wörterbuch ist, sondern eine neue, selbständige Arbeit, wird 
bei dem vergleich auf den ersten Blick deutlich sein. Bis 
dessen zweite, inzwischen notwendig gewordene, Auflage er­
scheinen kann, mag es die Stelle der größeren Arbeit ver­
treten. Einer Rechtfertigung bedarf die Aufnahme der ver­
balformen, darunter auch sehr elementarer. Den, der sie 
nicht braucht, werden sie nicht stören. Aber es ist mancher 
ins $elb gezogen, der seine Lymnasialbildung nicht ab­
schließen konnte, und mancher, der vom Realgymnasium 
kam, und dem nun die Sicherheit fehlt. Diesen mochte ich 
die Arbeit erleichtern. Zür Hilfe bei der Korrektur bin ich 
Herrn pfr. Dittmar in Offenbach zu Dank verpflichtet. Ebenso 
der Druckerei für die trotz schwierigster Verhältniße muster­
hafte Ausführung des Satzes.

Hausen b. Ließen. 
Mai 1919. D. preuschen.
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Zeichenerklärung.
AG --- Apostelgeschichte
Ev = Evangelisten [1-4, zuweilen auch einschl. Apostelgesch.^ 
H = Hebräerbrief
J — Johanneische Schriften [ohne Offenbarung]
Ja — Jacobusbrief
Ju — Judasbrief
K — Katholische Briefe [meist — 1.2 Petr.)
L — Lucas [Cv. und Apostelgeschichte)
M — Matthäus
m — Marcus
O — Offenbarung
P — paulinische Schriften
S — Synoptiker
Vie Reihenfolge der Sigla entspricht meist der Häufigkeit.
u. — und
v. —von
Adv. —Adverb
bes. —besonders
Med.— Medium
plur.—Plural [„—plur." heiht, daß der Plural in derselben 

Bedeutung vorkommt)
» — dem Titelkopf (Wortstamm) und seiner Bedeutung 
Eingeklammerte Buchstaben z. B. [P] weisen darauf hin, daß 

das Wort oder die Bedeutung nur durch einen Teil der Über­
lieferung bezeugt ist.

Bei den Verbalkomposita ist die Präposition durch einen 
kleinen senkrechten Strich (Äva'ßdXXw) kenntlich gemacht, um die 
Ableitung der Formen zu erleichtern. 

Text und Orthographie nach Nestle.



Aßctbbwv — dYCtirdw

Äßabbujv(t)ebr.: ’abaddön) rich­
tig übersetzt diroXXijwv Der» 
derber, Harne des Königs der 
Höllengeister 0

dßapifc 2 nicht beschwerend; ~n 
^pauTÖv Tivi Triptö halte mich 
so, daß ich niemand lästig falle P 

dßßd [aram. ’abbä -- ö iraTrjp 
(Vokativ!)), Vater [Gebetsan­
rede Jesu u. der Jüngers m P 

äßuooo^, h Hb gründ, Höllen­
schlund [als Hufenthalt der 
verstorbenen u. verdammten)
OPL [frru)

äxaYeiv, dydTeTe, -tbv Hör. v. 
äYaOoepT^uj handle recht LP 
dyaOoTroidiu tue wohl, - Gutes 

(Tivd jemd.) Lm; handle recht 
KJ

dyaOoiroita, h Rechtschaffenheit 
(PL: Taten der H.) K 

dYaöoiroiög, ö -.Rechtschaffene K 
dyaOö«; 3 gut; I von Personen: 

tauglich, wacker (Knecht); treff­
lich; gütig, wohlwollend; [in 
der Hnrede wie:) ‘bester’; in 
sittlichem Sinn [Gegensatz 
KCiKÖt;] gut [absolut nur von 
Gott); II von Dingen u. Be­
griffen: (1) [der Hrt u. Be- 
timmung des Dinges ent- 
prechend u. danach zu über» 
etzen) fruchtbar (Land), ge- 
und (Baum), trefflich (Werk; 
)l.-wohltaten),zuversichtlich 

(Hoffnung), glücklich (Tage), 
fest (Glaube); (2) brauchbar 
(Gabe); irpö<; ti zu ..; Gutes 
enthaltend (Schatz); (3) in sitt­
lichem Sinn: [Gottes Forde­
rungen ausdrückend oder mit 
ihnen im Einklang) gut (Ge­
bot, Gewissen); xaXdt; xai 
dyaOö^ rechtschaffen; Heutr. 
-- Subst.: Tö dyaGdv das (sitt­
lich) Gute; tö» oou deine Güte, 
Gefälligkeit L; (tö) ~ 3um 
Besten, zu Rutz; tä _d Güter, 
Besitztümer; Troieiv w Gutes 
tun

äYotOoupY^uj s. äYaOoepY^w 
dyaGwativri, h Rechtschaffenheit;

Gütigkeit P
dyaXXiaau;, h Jubel; SXatov ~€w<;

Freudenöl H
dyaXXrdu) meist Med. äyaXXid- 

opai (Hor.pass.--Med.) jauchze, 
juble; £rri tivi über; mit Dat.: 
vor.. (Freude) ob. in.. (Geist); 
mit folgendem Iva freue mich 
darüber, daß.. 

äya^o^ 2 unverheiratet [Mann 
und Frau) P

dyavaxT^uj bin unwillig, auf­
gebracht; irepi tivoc über.. 
qaav ~oOvte<; irpö<; £auTou$ 
waren bei sich aufgebracht m 

dyavdKTriai^, h Unwille P 
dyairduj liebe, habe lieb; (1) mit 

persönl. Gbj. Tivd jemd. [von



dyäm]—äyiaa|i6$

der Liebe Gottes zu Christus, 
den Menschen; Christi zu Gott 
u. den Brüdern; der Menschen 
zu Gott oder untereinander); 
~ napNa^ herzlich; £kt€vw$ 
inbrünjtigiirepKyaoT^puu^öpäi;
• .. fjaaov -ujyai je mehr ich 
euch Liebezeige, ..desto weniger 
werde ich geliebt; (2) mit sach­
lichem (Db j.Ti ctiD.. tt| v ipuxh v 
habe das Leben lieb 0; (3) ohne 
(Vbj. habe [unb erzeige) Liebe 
-Xöytp mit Worten; kpyw 
durch die Tat; iroXu ~ beweise 
viel Liebe

äydirn, h Liebe [im sittlichen 
Sinn, nicht v. sinnlicher Liebe); 
(1) Gottes zu Christus u. den 
Menschen: ei<; Tiva, €v tivi 
zu.. 6 0€Ö<; dydirq £<tt(v Gott 
ist [feinem Wesen nach) CiebeJ; 
von der Liebe Christi zu den 
Menschen; (2) von der Liebe 
des Menschen zu Gott (~ tou 
0€oO ~ zu Gott) u. zu andern 
Menschen: dg Tiva zu .. -r,v 
kxerv tv dXXrjXoiq unterein­
ander . haben; n & niuwv 
£v upiv . £., die ich unter euch 
erweckt habe; (3) al dydirai 
Liebesmahle K 

&TainiTÖ<;3 geliebt; einzig(Sohn, 
Rind); 6» der Geliebte [häufio 
als rhetorische Hnrebe] PJK 

dyyapeuw zwinge; - ti zu ..; mit 
tva dazu, daß..Mm 

dyyeiov, tö Gefäß M 
dyycXia, n Botschaft [der Inhalt 

mit ÖTi als Aussage, mit i'va 
als Aufforderung) J 

ä ry^XXuj berichte tivi J

LyyeXo^, 6 (1) Abgesandter!. Ja; 
(2) Bote, bes. Bote Gottes, 
Cngel [den Verkehr zwischen 
Gott und Welt vermittelnd 
und gleichsam Gottes Hofstaat 
bildend); auch Schutzengel (der 
Rinder, Jünger); ~oi £kkXh- 
cnujv vielleicht Bischöfe (?) 0; 
(2MbgefallenerjCngel, Teufel 

&Tso<;, tö Gefäß M 
äye [Imperf. zu dyw] auf! Ja; 

bei einem pl. äywpev Ev 
dy^Xq, h Herde 8 
äy€v€aXöyr]To^, 2 ohne Ge­

schlechtsregister [= von dunkler 
Herkunft) H

äyevrig, von niederer Ab­
kunft; tö ~n toO KÖapou war 
in der Welt nichts gilt P 

dyidZiu mache heilig, weihe 
Gott; (1) mit sachlichem (vbj. 
(Gold, Gabe; Speise); (2) mit 
persönlichem (Vbj. weihe zum 
Opfer (Christus); zum Predigt­
dienst (Apostel); oft von den 
Christen [meistpass.), die durch 
die Taufe Gottes Eigentum 
geworden sind (daher olqyiaa- 
pdvoi die Geheiligten) und 
z. B. in der Che auch Heiden 
heiligen 1R 7,14; ~ npö; t?)v 
Ka0apÖTr|Ta -, so daß es 
rein wird H; (3) halte heilig, 
verehre, achte, als heilig 
(Christus, Gottes Namen); 
(4) opfere ~ ^pauröv öir£p 
auTÜJv ~ mich für sie J 

dyiaapög, ö Heiligung; - irveu- 
paTo^ ~ durch den Geist PK; 
[Christus als - bezeichnet, weil 
er sie wirkt) P



öyiog—dypct

dyio«; 3 heilig; (1) von Dingen, 
Handlungen und Begriffen: 
was für Gott oder von Gott 
tzeweiht ist (lvrt, Berg, Stadt, 
Hempel, Gesetz, Schrift, Bund, 
Berufung); (piX^pa - heiliger 
Kufe, weil von den äpoi-ben 
Christen gegeben?; (2) v.Per­
sonen: Gott, Christus, (Engel, 
Propheten, Hpoftel; ol ~oi, 
ddeXipoi »oi Bezeichnung der 
Christen; näher bestimmt ~ tu) 
xup(ip dem Herrn geweiht; 
ö » toO OeoO der heilige Got­
tes--Messias mL. — Neutr. = 
§ubst.:Tö äyiov (1) das heilige 
-was dem Menschen heilig ist; 
(2) Tempel; rd äyia Tempel; 
dpa ~(wv HllerheilLgste 

dyiÖTT]^ ff Heiligkeit PH 
dyiuKBLivq, ff Heiligung; irveOjna 

»HC “ heiliger Geist P 
dyxdXT], ff Hrm L 
äpcujTpov, TÖ Hngel M 
ftpcupa, ff Hnker L; f bildlich-) 

halt.. H
äyvaqpo«; 2 ungewalkt - neu 

(Tuch) mM
dyvela, ff Reinheit P 
dyvIZtw (1) entsühne f durch kul­

tische Bräuche); Med. lasse 
mich entsühnen-von eipem Ge­
lübde entbindend; (2)reinige, 
heilige J - 

dyvfcOipi Imper. der Hör. Pass, 
von dyvlZuu

dyviajuiö^, ö Heiligung L 
dyvo^w (1) kenne nicht; »oü)v 

unwissend P; oT<; »oOaiv 
ßXacrquiMoOvTG^ indem sie das 
lästern, was sie nicht kennen K;

•odpevo; unbekannt (tu) irpo- 
aibirip dem Hngesicht nach) P; 
verkannt?; erkenne an; oft 
mit Verneinung oök » kenne 
wohl P; frhetorische Zormel:]' 
oö 9dXu) djuct^ »eiv ich will 
euch nicht im unklaren dar­
über lassen P; ff ~ eiTe öTi-ihr 
wißt recht gut P; (2) erkenne 
nicht mit Hkk. LP; (3) ver­
stehe nicht m L; (4) sündige 

äy völlig, tö Sünde [aus Irr­
tum und Unkenntnis) H 

Lyvoia, ff Unwissenheit; KQTd»av 
aus ~L

dyvög 3 rein, keusch; ^pauTÖv 
»öv tqpuö halte mich »P 

dyvÖTTp;, ff Reuschheit P 
dyvtö«; Hdv. lauter P 
äyvwaia, ff Unkenntnis P; Un­

wissenheit K 
&yvw<JTo<; 2 unbekannt L 
äyopd, ff Marktplatz [als Ge­

richtsstätte, Handelsplatz, Ort 
der Hrbeitsvermittlung u. des 
öffentlichen Verkehrs), dn 
äyopäq wenn sie vom Markt 
Kommen [oon der Markt­
ware?) m

äyopdKw kaufe; tivö«;, tivo<; 
füt.. ; irapdTivo<;öon..; Über-
tr. von Christus: kaufe los 
Tijurit; für eine hohe Summe 
P; diröTivot; oon.. los OK; 
Tivi für.., zum (Eigentum, 

äyopaio«; 2 Markt- ~oi fd. h. 
ffp^pai, ativo&oi] äyovTai es 
werden Gerichtstage abgehal­
ten L; ol .oi die Müßig­
gänger L

dypa, ff Fang L



iTpdmuctTO^—äbiOKpiTO£

dTpdmuaTog 2 ungebildet L 
äTpauX^u), bin im Freien L 
äTpeOuu fange; -Tivä Xöyw 

locke jemd. durch sein Wort 
ins Garn m 

äfpi^Xaioc;, h wilder Glbaurn P 
ävpiot; 3 wild; p^Xi Baumhonig 

loder Honig von wilden Bie­
nen?] Mm ungestüm (Wo­
gen) K

dypik, 6 Acker, Feld; pl.: das
Land [t. Ggs. zur Stabt]; ek 
töv »öv aufs Feld m; dir* 
~oD, £x toO ~o0 vomFeld mL;
Ackerstück 8

dypuirv^u) (1) bin wachsam mL; 
(2) bin aufmerksam ek ti auf..
P; öirep Tivoc; wache über.. H 

dypuirvia, f) Schlaflosigkeit; 
-an; etwa: in durchwachten 
Nächten P

&YU) I. transitiv: (1) führe, treibe, 
leite, bringe; führe ab J; 
(2) veranlasse, verleite ek ti 
zuPass.: werde geleitet, 
regiert Tivi durch.. P; (3) feiere 
(Geburtsfest), halte ab (Ge« 
richtstag); unpersönl. tpitt]v 
TauTr)v hpLpav dyei, dtp* oü 
dies ist der dritte Tag, seit­
dem..^; II. intransitiv: gehe; 
nur Imp er.: ä-se, L-swpev auf! 

d^wYh, h Lebensführung P 
dyibv, 6 Kampf [nur bildlich 

vom Leben]: -a Lxexv einen 
Kampf zu bestehen haben P; 
~a äTiuviCcaOai einen - aus- 
Kämpfen P; dv iroXXtu .i un­
ter heftigen Kämpfen P; Tp^- 
xeiv .a den Kampfplatz durch­
laufen H

dTU)v(a, h Angst L 
ärwv(Zoyaifcämpfe,rhtge,strenge

mich an mit Infinitiv ob. tva 
zu öir^p Ttvog für ..PL 

dbdiravog 2 unentgeltlich (bas 
Cv. darbieten) P 

dbeXqpri, h Schwester [auch von 
Glaubensgenossinnen PJa] 

äbeXcpög, ö II) Bruder; über­
tragen: (2) [nach hebr. Ge­
brauch] Stammes-, Volksge­
nosse LPH (3) Genosse, Näch­
ster; (4) Glaubensgenosse: 
häufig als Anrede, auch mit 
Hamen verbunden; ~oi 
xupku »im Herrn [d. h. durch 
Christus brüderlich^ erkunden, 
wie Christus die Jünger seine 
Brüder, nennt]

äbeXqpörrp;, h Bruderschaft, Ge­
nossenschaft der Glaubens­
brüder K

äbriXog 2 (1) unkenntlich L; 
(2) undeutlich (Ton) P 

dbnXÖTns, h Unsicherheit (des 
Reichtums) P 

ädhXwg Adv. unsicher; ~ rpexetv 
ins Ungewisse laufen P 

äbnpovffw mir ist unheimlich, 
ängstige mich P

qtoiK. ö Hades, Unterwelt [als 
Sitz der Toten, verdammten 
und des Teufels]; ek ~nv = 
dv Ttu »13 in der xara- 
ßavvexv (KttTaßißdKeiv) Lux; 
_ou in die tiefste Hot, Schande 
kommen (bringen); iruXai ~ox) 
die Unterweltstore M m, xXek 
toO ,ou die Schlüssel zu diesen 0 

dbidxpirog 2 unparteiisch (Weis­
heit von oben) Ja



äbidXeiiTTot;—dOeteuu

AbidXetirTo«; 2 unaufhörlich P 
AbiaXelirrw«; Adv. ohne stuf« 

hören P [P
Abia<p0op(a, h Unverdorbenheit 
Abixdiu (1) bin ungerecht; (2) 

handle unrecht Tivd an.. 
oöbdv pe hdrxhoare ihr habt 
mir nichts zuleid getan P; 
Pass.: erfahre, leide unrecht 
LP; (3) schädige el ti hdi- 
kt]^v ae wenn er dir irgend­
einen Schaden verursacht hat; 
Pass.: erleide Schaden. 

Abücnjua, Tö Unrecht, verbrechen 
LO

Abtida, h (1) Ungerechtigkeit;
(2) Unrecht, Sünde; Gen. 
häufig = unrecht, sündig; öirXa 
-a«; Waffen, mit denen - ver­
übt wird P; ä-rrdTT] waq Trug, 
durch den ~ geschieht; ^pydrai 
-at; die ~ tun L

Abixo«; 2 (1) ungerecht; sündig; 
(2) untreu L 

Abbau«; Adv. ungerechterweise 
(leiden) K

dbÖKipo«; 2 (1) unbewährt, irepi
Tivo^chinsichtlich..; untüchtig, 
irpö«; ti zu.. P; (2) verwerf­
lich (Sinn) P . [K

LdoXo? 2 unverfälscht (Wirch) 
dbpÖTri«;, ff reicher Ertrag [üon 

(Baben] P
äbuvaT^u) bin unvermögend; 

[nur unpersönlich:] -ifaet es 
wird unmöglich sein für.. tivi 
.. M; irapd tivo; bei, für .. L 

AbövaTo«; 2 (1) kraftlos tou; iro- 
aiv schwach auf den Züßen L; 
ot .oi die (Glaubens)schwachen 
L; (2) unmöglich irapd tivi 

bei, für ~ov mit Infinitiv 
oder Akk. u. Inf. es ist un­
möglich H; tö ~ov toO vöpou 
was für das Gesetz . war P 

qföw singe; - Gbhv. ein Lied O; 
~ Tf| xapMqt . im Herzen P 

Lei Adv. immer; immer wieder 
ä€TÖ«;, ö Adler; Aasgeier (?) ML

2 ungesäuert; tö ~a
terg. XdyavaZladen) . Brote;
t) LopTh Td>v .ujv das Fest 
der. Brote » Passah tA ~a das 
[christliche](vstern; [bildlich:] 
frei vom Sauerteig [d.h. der 
Sünde] P

Ar|p, ö Luft; ApirdZeaOai et?
A^pa in die höhe gerissen 
werden P; el<; A£pa XaXeiv 
in den wind reden P; Adpa 
b^petv einen Lufthieb tun 
[-nichts ausrichten] P; Cov­
ert« toO A£po$ das Luftreich 
[als Behausung von Dämo­
nen] P

AOavaata, h Unsterblichkeit; £v- 
böaaaöai .av unsterblich wer­
den P

AOdprro«; 2 ftevelhaft (Götzen­
dienst) ; ~öv [d.h. ^aTtv] Tivi 
es ist jemand vom Gesetz nicht 
erlcmbt, daß.. L 

äOeo«; 2 ohne Gotteserkenntnis P 
L0eopo<;2 ruchlos; ü.FrevlerK 
A0€t^u) (1) hebe auf (Testament) 

P; mache zunichte (Gnade, Ein­
sicht) P; (2) übertrete (Gebot); 
gebe preis (Glauben); verachte 
(Herrschaft); tijv ßovXqv toO 
OeoD r)0£rr]crav etq £auTou<; 
verachteten den [heils]rat Got­
tes zum Schaden für sich selbst



ä0€Tncri(;—aloOdyoyai

L; achte gering Tivd..; weise 
ab .. Tivd [der eine Ditte vor- 
bringt]

äO^THOiq, f| Ungültigkeitserklä­
rung (eines Gebotes) H; Auf­
hebung (der Sünde) H 

äOX^w Kampfe [als Hingkämp- 
fer; nur bildlich) P 

69Xr](n$, f) Kampf tivö^ mit.. H 
dOpoUiu versammele L 
d9up£w bin scheu P 
dOuio^ 2 unschuldig (Blut -- Blut 

eines Unschuldigen); äirÖTivot; 
an.. M

aiyeio«; 3 Ziegen- ,-ov b4ppa 
-feil H

alpaXö$t 6 Strand fauch im Ge­
gensatz zu Uferklippen) 

dtbio<; 2 ewig PJa 
albdj^ -oOq, n Schamhaftigkeit

P; Ehrfurcht H
aTpa, TÖ Blut; I (physiologisch 

vom Tier- u. Menschenblut:) 
crdpE xai--der Mensch alsver- 
gängl., irrtumsfähiges Mesen; 
II (Kultur- u.religionsgeschicht- 
lich:) (1) als Sitz des Lebens 
(2) vergossenes Blut: Mord 
Tod, Einrichtung; Tipn -toc 
Mordgeld M; dypöt; -to<; für 
Blutgeld gekauft M; xiuptov 
.to<; Blutacker (weil für Blut­
geld gekauft od. mit Blut ge 
tränkt); (3) (Dpferblut sso 
wohl von Tieren, als bes. von 
Christi Blut); -ttk btaOhiaic 
Bundes- H; - frav-napoO . 
mit dem besprengt wird H 

al|naT€Kxuaia, Blutvergießen 
(vom Dpferblut) H 

alpoppo^uj leide am Blutfluß M 

aiv€QK, h Lob 0uaia _€w<; tob- 
opfer [, das im Lob besteht) H 

aMw lobe, preise Tivd u. Tivi; 
nepi Tivoq für .. L 

atviTiLia.TÖ Hatte! (-undeutlicher 
Wott oder Bild) P 

aivo$, ö Lob, Preis; didwpi -öv 
tivi preise L; xaTapTttw -ov 
bereite Lob M 

alp^opai erwähle; Tivd ek ti 
zu pdXXov- n ziehe vor H 

aspccn^.h Sekte, xazd tfjv äxpi- 
ßeaTdTTiv -iv Tf|c hpeT^pa«; 
epY]OK€{ac> nach der strengsten 
Sekte unserer Religion L; -ei^ 
dnivXeia^ verderbt. Sekten K 

alp€T(Zuj erwähle M 
alp€TiKÖ$ 3 sektiererisch; 6v- 

6purrro^ - Ketzer P
alpw (1) hebe auf (Steine, Hand, 

Schlange); ziehe empor (Lisch, 
Boot); erhebe (Stimme,Augen); 
trage (Kranke) - £iri xcrpGv ~ 
aus denhandenlVl^; nehme auf 
(Bett, Lager,Kreuz); rege auf 
versetze in Spannung (Seele) J ;
(2) nehme (vom Platz), nehme 
weg (Stein, Gewand, Waffen, 
Schlüssel; Evangelium,Gottes­
reich, Freude); beseitige; - 
^oovTiväcschaffe weg, entfer­
ne; äp9yTi hinweg mit dir! M; 
schaffe hinweg (Sünde); schnei­
de weg (Hanke); nehme ab 
(vom Kreuz); raffe hinweg;
(3) töte; (4) (elliptisch und 
scheinbar intransitiv: ] lichte die 
Anker, steche in See L; aipei 
TÖ irXripwpa der Lappen reißt 
ab dirö tivo$ von . M

alaOdvopa’ verstehe (Wort) L



ai(jOr)cri$—aitbv

alaOn<JK, h Verständnis P 
aiaOnrripiov, tö verstand, plur. 

Tä .a T£YU|Liva(jp€va irpöc; 
buhcpunv xaXoü T€ Kai kqkoü 
Zähigkeiten des ~, der in der 
Unterscheidung von gut u.böfe 
geübt ist H 

aiaOiupai Konjunktiv stör, von 
ataedvopai 

alaxpoKepbru;, von schmut­
ziger Habgier P 

alaxpoK€pbuj<; stdv. um schnöden 
Gewinnes willen li 

ataxpoXoTia, h Zote 
atoxpöt;3 schimpflich (Gewinn); 

unanständig -öv £<mv es ist 
zu .. P; Tivi für .. 

aiaxpörri^, h unanständiges Be­
tragen P

ataxüvn, h (1) Sckande; pl. 
Schandtaten K; (2) Scham; 
-Tffc -svpvo-rn^o^ beschämende 
Nacktheit 0 [aurf) - Schamtei­
le? Ph 3,19]

ataxOvopai schäme mich mit Inf.; 
Pass, werde beschämt, zuschan­
den ; £v oüdevi in keinerhinsicht 

alrdu) fordere, begehre, verlange, 
bitte; Tivd ti u. tI dirö tivo<; 
etw. von ~ti irapd tivo;: 
ireiv verlange von jemd. zu 
trinkend; Med. erbitte mir; 
Tivd ti u. ti irapd tivo«; etw. 
von..

aiTrijua, tö Bitte; - yivETai geht 
in Erfüllung L

akia, h Ursache, Grund dl' i]v 
-av aus welchem Grund, war­
um L; tva ^iriyvuj, dl' Hv ~av 
[= t?|v ~av, dl' hv] um zu er­
fahren, warum 1^; Kardiräaav

.av unter jedem Vorwand M; 
[rechtlich:] (1) der Fall d 
oütuu«; h »a toü äv0pd)irou 
perä ttk fuvaiKÖ^ wenn sich 
der Fall des Mannes mit der 
$rau so verhält-wenn dieSache 
.. so liegt M; (2)Beschuldigung 
~av (p^peiv eine Mage erheben 
L; (3) verbrechen - Oavdrou 
todeswürdiges - L 

aiTtapa Klage s. aiTlwpa 
aiTio; 3 schuldig, schuld Tivöq an 

.. (am ewigen heil); Ueutr. 
-Substantiv tö ~ov. (l)Schuld 
~ OavdTou todeswürdige ~ L; 
(2) Ursache, Grund pn&evö«; 
-ou öirdpxovTÖ^ tivo£ da kein 
Grund für.. vorliegt L 

avriwpa, tö Beschuldigung L 
at(pvldl0( 2 unvorhergesehen p l^ 
aixpaXuuoia, h Kriegsgefangen­

schaft 0; auch -- Kriegsge­
fangene P 

aixnaXiuTeOu) nehme gefangen, 
[bildl.] P

alxpaXuuTiKu) (1) führe gefangen 
weg ek wohin; (2) übertr.: 
fange, fessele (durch das Ge­
setz der Sünde); tu; ti wofür, 
wozu vöripa ek Thv üiraKorjv 
tivo; den Sinn, daß er jemd. 
gehorsam wird P; (3) betöre 
(Weiber) P 

aixpdXwToc ö Gefangener L 
aiibv, ö (1) Ewigkeit, anfangs­

lose Zeit dir’ äirö twv 
-wv von Uranfang an; £k toü 
•o; seit ewigen Zeiten; irpö 
Twv-wvvoraller-; irpöOeaic 
Tiiiv -wv ewiger Ratschluß P; 
[als endlose Zeit:] ek (töv)



alwvio?—ÄKMäKuj

~a in alle ~; et? .aq Tvbv ~wv 
bis in alle in die fernste -; 
ei? irdaa? tq? -feveä? toO .o? 
tü)v-wv bis in alle Geschlechter 
der fernsten ~ P; verneint: 
nie mehr, nimmermehr; nicht 
ewig; (2) weltalter. Zeitalter 
~ otrro? das gegenwärtige [als 
böse gedachtes Zeitalter; övOv 
w, 6 ~ 6 dveard)?,. irovqpö? die 
gegenwärtige, böseweltzeitP; 
ö » ö fidXXwv die zukünftige-; 
ol -e? ol Lirkpxüpkvor das kom­
mende weltalter P; (3) Zeit 

aidjvio?3 ewig (1) uranfänglich, 
ohne Anfang (Zeiten, Evange­
lium); (2) ohne Ende, Grenze 
in der Zukunst (Reich, Bund; 
Erbteil,Behausung; Trost;k)eil, 
Leben, Erlösung; Strafe, Ge­
richt, Urteil) ; äir^xeiv Tivd -ov 
jemd. für alle Ewigkeit zu ei­
gen erhalten P; (3) zeitlos, 
ohne Anfang und Ende (Gott, 
Geist, Lhre, Kraft) 

äxaOapaia, h (l) Schmutz Hl; (2) 
[übertr. auf das sittl. Gebiete­
unsaubere Gesinnung, Unred­
lichkeit dE -a? aus unred­
licher [- eigennütziger] G. P; 
(3) Unsittlichkeit, Schamlosig­
keit, Lasterhaftigkeit, 

dxaedprq?, h Unreinheit; Text­
fehler statt äxdOapTa Tq? [0] 

äxdOapTo? 2 unsauber, unrein;
(1) [levit. od. gesetzt.I unrein;
(2) [sittlich:] unsauber, scham­
los, unkeusch; rd .a rq? irop- 
veia? der Schmutz d.hurerei 0; 
[bes.vonvämonen:]nvLLipara
•a unreine Geister [weil sie

als Gott feindlich u. zugleich 
als unsittlich gelten] 

dxarp^opar finde keine [passende] 
Gelegenheit

äxaipw? Adv. zur Unzeit P 
Lxaxo? 2 arglos P; ohne Falsch 

(Christus) H
LxavSa, q Dornstrauch [auch von

jed. stacheligen Gewächs] Ev. 
äxdvGivo? 3 Dornen-, Stachel- 

(Krone) m J
äxapiro? 2 unfruchtbar (Bäume) 

K; [übertr.:] keinen Ertrag 
bringend (Wort) P; --- unbe­
schäftigt (verstand) P; [von 
Menschen:] ohne [gute]werke 

dxaTdYvuKJTo?2 unanfechtbar P 
dxaraxdXunTo? 2 unverhüllt 

(Haupt) P 
dxardxpiTo? 2 ohne Urteil; 

ohne prozetz L 
dxardXuTO? 2 ewig (Leben) H 
dxardnaaTo? 2 gierig (?) tivö? 

nach.. (Sünde) [K] 
äxaTdirauöTo? 2 nicht ablassend

Tivö? von .. (Sünde) [K] 
tixaTaaraaia, h Unordnung P;

PL: Unruhen,Streitigkeiten PL 
dxaTdaTaTo? 2 unbeständig; un­

ruhig (Übel) Ja 
dxardoxero? 2 nicht zu bändi­

gen (Übel) Ja
dxeXdapäx [aram.: [jaqel demä] 

»Xwplov aVparo? Vlutacker L 
dxdpaio? 2 unschuldig (Taube) 

M; arglos el? ti gegenüber 
von .. P

dxqxoa perf. von dxouw 
äxXivq?, fest xar^xeiv fest 

bewahren H
dxpdZw werde reif O



dKg/jv—dKpoßugTia

äxp/|v [aboerbialerfifck] immer 
noch M

äkot|, t\ (1) Gehör; -h äxoueiv 
genau hören ML; Ghr ei<; 
Tä<; ~d<; tivo«; öfientl. vor.. L; 
etacpdpeiv ti etc; tou; »dc; 
tivoc; etwas kund tun L; (2) 
Gerücht, Kunde tivöc; von 
predigt ttkjt€U€w Tfj J) der 
predigt Glauben schenken P; 
-irioTeu^ predigt vomGlaub.; 
Xöyoc; Tf|<; »rfc Predigtwort, 
gehörte Wort PH

äxoXouO^w folge nach (l)eigentl. 
tiv(, peTdTivo; öirtaw tivöc; ; 
[aud] von denTatenu.5ünden, 
die jemd. in das Gericht folg.]; 
bes. vom Jüngerverhältnis: 
folge als Schüler, Anhänger; 
(2) übertr.. befolge das Vorbild 
Tivi jemds. J 

dxouaOeiai Part. Hör. Pass. Dat. 
pl. v. äxouw

dxouOTÖg 3 hörbar ~öv y(veTai 
tivi ÖTi es kommt jemd. zu 
Ghren, daß .. L

äxoüw höre (1) [eigentL von der 
Tonempfindung:] ti u. tivöc; 
(Wort, Stimme, Lästerung, 
Gruß); ävdoTaaiv vexpwv 
höre das Wort ‘Gotenauf erste* 
hung' L; nxouaön ö Xöyoc; 
etc; tä (Iira das Wort kam zu 
Ohren L; ö etc; tö oöc; -ETC 
was euch ins Ohr gesagt wird 
M; mit Gen. und Part. tivöc; 
X^yovto; w jemd. sagen; (2) 
höre zu [bef. im Imper.]; 
ol -ovtec; die Zuhörer L; (3) 
höre von, über.. mit Hkk. 
(Christus, v erheißungen, Wor­

te); änö toO aröpaTÖ«; tivoc; 
aus dem Wunde jemds.; 
äirö' tivoc; von jemd. [als 
(Quelle]; äirö Tivoq irep( tivoc; 
von jemd. über jemd.; £x 
tivöc; von jemd.; itepi tivoc; 
über iemd. (4) erfahre t( 
von.. (Liebe, Glaube, Wandel, 
Werke, Nachstellungen); nepi 
tivoc; von jemd.; mit folgd. 
ÖTi od. Hkk. u. Inf.; Pass. 
äxoücTai £v tijLiiv iropveta 
man hört unter euch von E)u» 
rtzrei P; £dv äxoua0f| toOto 
£nrl toO nyepövoc; wenn die 
Runde davon vor den Statt­
halter kommt M; (5) verstehe 
(Worte)

äxpaerta, h Unmäßigkeit; - toO 
ßiou Husschweifung P 

dxpaT/|(j, ohne Selbstbeherr­
schung -ei«; Leute ohne ~ P 

dxpaToq 2 ungemischt ot'vou toO 
x€X€pa(j|Li£vou-ou £v tüj iro- 
Tripiiu Wein, der ungemischt 
in d. Becher eingeschenkt ist O 

äxpißera, h Strenge L 
äxpißr)«;, -ec; streng (Sekte) L 
äxpißöw erkunde genau tI irapd 

tivoc; von jemd... M 
dxptßüj^ Hdv. genau P; Komp. 

äxpißööTepov ganz genau L 
äxpu;, ido^, h Heuschrecke [als 

Landplage, Nahrungsmittel] 
mMO

äxpoom?)piov, tö Huditorium,
Gerichtssaal [zum verhör] L 

äxpoaTf|<;, ö Hörer (des Wortes)
Ja; = Kenner (des Gesetzes) P 

dxpoßuotia, h Vorhaut; [auch 
Hbstraktum für Konkretum:]



äKpoYuuviaiog—dXrjGeiq

der Unbeschnittene ?; £v dg 
(iliv) unbeschnitten, als Unbe­
schnittener P; allgemein -- die 
Heiden n dx cpöaew? . der von 
Natur Heide ist P; ol Xerö- 
gevoi- die sog. Heidenwelt P; 
f)- Tri? <rapxö? das heidnische 
Fleischesleben P

ÄKpoYwviaio? 3 Eck-; X(0o? - 
Eckstein

ÖKpoOiviov, TÖ Crstlingsgabe, 
Hbhub [oon ber Beute] H 

ÖKpo? 3 äußerst; nur Sufcfl.: 
TÖ »ov Spitze (eines Stockes; 
Finger-); äußerste Ende Ln' 
•ujv oupavüjv km? -wv aÖTdöv 
von einem Ende des Himmels 
bis zum andern M

äicupöw setze außer Kraft (Testa­
ment) ; setze mich hinweg ti 
über .. (Wort Gottes) 

äxwXijTw? Udo. unbehindert L 
äxwv, ouaa, ov ungern P 
äXa-ÄX? [sonst HKK. v. äXa?] 
äXdßaaTpo?, ö [auch h u. -ov, 

TÖ] Hlabastergefäß tivö? voll 
von.. (Salbe) M 

dXaKoveta, h Prahlerei JaJ 
äXaZibv, ö Prahler P 
äXaXdZu» heule m; gebe gellen­

den Ton (Zimbel) P 
äXdXriTo? 2 unaussprechlich ote- 

vaYpoi -oi Seufzer, die keine 
Worte finden ob. brauchen P 

fiXaXo? 2 stumm; sprachlos (Dä­
mon) m

äXa?, -QTo?, TÖ u. 6 äX?, HKK. äXa 
5alz [auch bildlich von den 
Gläubigen]

LXeeö?, ö Fischer = öXiei'j? 8

äXeicpm salbe ti tivi etwas mit w
Med. sich salben (das Haupt) M 

äXeupai Imper. Hör. Med. v. 
öXeicpm

äX€KTpoqpuuv(a, h Hahnenschrei 
[Harne der 3. Nachtwache 
12-3 Uhr] m

LXkxTmp, -opo?, ö Hahn Ev 
aXeupov, tö Mehl ML 
LXH0eia,h Wahrheit; I objektiv:

(1) der wahre Sachverhalt, 
Wirklichkeit -g in Wirklich­
keit; XaXetv, X^Yeiv, kpeiv 
-av die-reden; XaXeiv ti kv 
-g etwas wahrheitsgemäß 
reden; - hat sich als
wahr herausgestellt; kv -g 
wahr, der - gemäß; ~a?
wahr, wahrheitsgemäß; wahr­
haftig, wahrlich; kqt .av der 
- entsprechend P; (2) die reli­
giös-sittliche Wahrheit - 6eou 
die von Gott herrührende -; 
bes. das Evangelium als die 
absolute Wahrheit: - toO 
€tiaYY€X(ou die ~ des Evan­
geliums ; Xöyo? (rh?) ~a? die 
wahre Lehre; dafür öbö? Th? 
-a?; nlvTi? -a? der wahre 
Glaube; . ünaxoh Th? _a? 
Gehorsam der - gegenüber; 
irepurcrreiv kv Th „g der - 
gemäß wandeln; dvai 
Th? - aus der - stammen = 
von Gott PJ; 1TiaT€U€lV Th_ 
der - glauben; Gegens. äira- 
Oeiv Th -g; irXavq0qvai dirö 
Th? -a? von der - abirren; 
II [subjektiv:] Wahrhaftig­
keit iroieiv Thv -av tun, was 
der - entspricht



äXqöeuuj—6X070$

dXr]0€Öw rede die Wahrheit tiv(
311.. P; sage die Wahrheit P 

dXnGiK» (1) wahr, recht; ge­
recht (Gericht); (2) wahrhaftig 
(Gott)

dXr]6iv6q 3 (1) wahr (Gott); 
echt (Licht, Weinstock, Brot); 
Tö ~öv Wahrheit L; (2) wahr­
haftig, aufrichtig (Wort, Zeug­
nis, Wege); gerecht (Gericht); 
besonders von Christus 

äXH0w mahle, äri tö cxötö an 
demselben Fleck L; juu- 
Xivw an der [Hand) mühle M 

äXr]0ui< Adv. wahrhaftig; in 
Wahrheit; wirklich 

dXieö^ Fischer s. äXeeü«; 
dXieuw fische J 
dX(Zu) salze rivi ; womit?; irupi

mit Feuer [Sinn fraglich) m 
AXicrrnpa, tö Verunreinigung 

tu)v eibtbXwv durch Götzen­
dienst L

äXXd gegensatzlichepartikel; aber 
doch, nach Verneinungen: son­
dern; steigernd: ja, ja sogar, 
verneinend dXX’ oöbd ja nicht 
einmal; beim Imper. doch; 
nach £dv, ei doch, so doch 
äXX’ oö; doch nicht? äXX' oöxt; 
nicht viel mehr? elliptisch dXX' 
[crg.ToOro y^yovev] tva aber 
[das ist geschehen), damit.. 
äXXd ye doch wenigstens, aber 
freilich; äXXdyeKai aber aller­
dings; ebenso äXXci pevoOv ye 
Kai; äXX’ h (nach oöx9 son­
dern nur

äXXdacrw (1) verwandle; ver­
ändere (Stimmen --- rede ganz

anders) P; (2) vertausche ti 
tv Tivi etw. mit.. P 

äXXaxöOev Adv. von anderswo­
her J

äXXaxoO Adv. anderswohin [m] 
äXXrn'opdw rede im Bild drivd 

dtJTiv tiXX^yopoupeva was 
bildlich gesagt ist P 

äXXnXoiria [hebr.: hallelü-jah] 
preiset Jahwe! [liturgische 
Formel) 0

dXXrjXtuv, .01?, einander, 
gegenseitig [von zweien oder 
mehreren)

dXXoyevifc, landfremd ö • 
Fremdling L

dXXopai springet; sprudele J 
äXXo<;,~T]>~o (l) ein andererüXXor 

siXXo ti der eine dies, der an­
dere jenes; oök _ ei pf|, irXrjv, 
irapd Tiva, äXX’ r\ kein anderer, 
als..; - irpdc ,ov der eine zum 
andern; ol ~oi die übrigen; 
(2) anders beschaffen, anders­
artig.

äXXoTpieiriaKOiroq 2 der sich 
um fremde Angelegenheiten 
kümmert (?) 1 P4,15

äXXÖTpio«; 3 fremd; Subst. ö ~ 
der Fremde; tö ,ov fremdes 
Gut L

äXXöqpuXo; 2 stammesfremd; 
ävhp~ der Nichtvolksgenosje 
[d. h. Nichtjude, Heide) L 

äXXwt; Adv. anders, tq . (xovra 
Gegenteil P 

äXodw dresche P 
äXoyo; 2 (1) vernunftlos (Tiere) 

K; (2) unvernünftig - unge­
recht boxet poi wOv es scheint 
mir nicht recht L



(iX6ii—<Mptpvo$

dXöq, ^i Moe [Harz zum (Ein* 
balsamieren verwandt) J 

dXuxö; 3 salzig Ja 
äXuiro; 2 ohne Sorgen »örepo; 

ganz ohne Sorgen P 
dXuoi;, h Fessel, des. Handschelle;

Gefängnis P
äXuaiTeXri;, unnütz »&; öpiv 

[d.h.^OTlv) bringt euch keinen 
Nutzen H

üXcpa, Tö der Anfangsbuchstabe 
des Hlphabets, nur in der 
verschieden gedeuteten Formel 

elpr tö » Kai tö w O 
äXuuv, wvo;, r) Tenne 
dXd)nriE,»eKo;,h Fuchs [bilö« 

lich: von einem verschlagenen, 
hinterlistigen Menschen) L 

äXwai;, h Fangen; ei; uv ein­
gefangen zu werden K

dpa Höd. (1) zugleich; - xai zu­
gleich auch; - auv tivi zu­
sammen mit jemd.; alle zu­
sammen; (2) als Prap.: » tivi 
zusammen mit; »irpuut gleich 
am Morgen M

äpaOri;, »^; ungelehrt K 
äpapdvTivo; 3 aus Hmaranth 

[?od.-dem folgt). ?) (Kranz) K 
dpdpavTo; 2 unverwelklich, un­

vergänglich ((Erbe) K 
dpapTdvw sündige; » dpapTiav 

begehe eine Sünde J; » ei; 
Tiva (ti) » gegen..; » ^vdrrnöv 
tivo; » vor jemd. L 

dpdpTnpa, tö Sünde, vergehen; 
ttoiw » sündige P

äpapTia, h Sünde (1) [als Tat) 
äiroOvr|(jK€iv £v »ai; als Sün­
der sterben; TewrjOrivai £v 
»ar;-von Kindheit an mit Zün­

den behaftet sein J; ä<p€<n;.töv 
Sündenvergebung; (2) Sünde 
[als Zustand, Eigenschaft), 
Sündhaftigkeit, von Paulus 
persönlich gefaßt [wie im 
Teufel) ö<p' »av eivai unter 
der Herrschaft der - stehen; 
vöpo; Tf|; ~a; das Gesetz, durch 
das die » wirksam wird; h 
buvapi; Th; »a; ö vöpo; das 
Gesetz ist die Macht der»; ampa 
Th; »a; dervon der» beherrschte 
Leib; ebenso aäpE»a; P; irpod- 
cpopä irepl »a; »opfer; irpod- 
cp^peivirepi.a; ein »opfer dar­
bringen H [Tdvuu

dpdpTuj, »i) Konj. Hör. v. äpap- 
dpdpTupo; 2 unbezeugt L 
äpapTwXö; 2 sündig, sündhaft 

(Mensch, Mann, Frau, Ge­
schlecht); i'va Y^vqTai xaS' 
önepßoXhv » h äpapria da­
mit die Sünde überaus sünd­
haft [--wirksam) würde P; 
Subft. ö » der Sünder; »oi irapä 
irdvTa; größere », als alle an­
dern L; oök & £6vuuv .oi 
keine » aus den Heiden P 

fipaxo; 2 nicht streitsüchtig P 
dpduu ernte ab (Felder) Ja 
äp^OuoTo;, h Hmethqst [Edel­

stein) O
dpeX^ui vernachlässige, bin un­

bekümmert Tivö; um ..; Lpe- 
Xhoa; unbekümmert M 

äpepiTTo; 2 untadelhaft; dia- 
8hxri vollkommen H 

äp^pnTw; Hdv. untadelig ^evr]- 
efjvai » sich » halten P 

äp^pipvo; 2 sorgenfrei; »ov 
iroieiv die Sorgen abnehmen M



dg€Tci0€TO<;—gyg

d|ii€Td0€TO(; 2 unwandelbar;
Tö ,ov rfc ßouXfii; die Un­
abänderlichkeit seines Rat- 
schlussestt

än€TaK(vnT0< 2 unbeweglich P 
tyi€Tajn£Xr)To$ 2 keine Reue her­

vorrufend (Butze) P; zuver­
lässig (Gnadengaben) P 

6|neTavÖT]Toq 2 unbutzfertig

X (£}er$) £ e., . -äp€Tpo<; 2 maßlos; ei<; to .ov 
[» Hbo.:] maßlos P

djn.r|v [hebr.'amen]Hmen[wahr- 
haftig! sicherlich!], liturgische 
Formel der Zustimmung oder 
Bekräftigung des Gesagten; 
biö Kai dr' atiTOu tö , tu) 
6eH deshalb (sprechen) wir
Gott durch ihn auch das , 
[, weil er die Verheißungen 
erfüllt]; der Rede Zesu eigen­
tümlich ist die Einleitung ~ 
X^tw aoi (uptv) wahrlich, ich 
sage..

äpnTwp, »opo<; mutterlos H 
dpfavTo«; 2 unbefleckt; [nur in 

sittl.5inn:] rein ((Erbe, Gottes­
dienst); sundlos (Christus) H 

äppo$, x\ Saub
äpvöc, 6 Lamm; bildl. v. Chri­

stus; , tou 0eou Gotteslamm 
[,dieSündewegnehmend,viel-
leickt nach dem Passahlamm 
gebildete Formel] J 

üpoißH, h Wiedervergeltung; ~ä<; 
änodidwpr vergelte als Dank 
mit gleichem P 

äpoptpoc 2 häßlich (Götterbil­
der) [1 Kor 12,2] 

äpneXo^, q Weinstock; [bildlich 
von Christus] J 

äpTTEXoup'fö^, ö Winzer L 
dpireXibv, _üjvo<;, ö Weinberg 
äpuvopai leiste widerstand 

(schaffe Rache?) L 
äpqn'dKw kleide (Kraut) L 
äpqn'ßdXXw werfe aus [im Bogen] 

(Netze Tfj 0aXdTTT)=€i<; tt)v 
,av); dpcptßdXXwv fischend m 

dpqnßXr|(rrpov, tö Wurfnetz M 
äpgn'&w kleide L
äpqn'dvvu.ui bekleide kv tivi 

mit..ML
äpcpobov, tö Straße m[L] 
dpqjÖTepoi 3 beide; alle zusam­

men [von mehr als zweien] L 
äpujpr|To<; 2 untadelhaft PK 
äpuupov, tö Hmomum [Ge­

würz] [0]
äpwpo«; 2 untadelig; äxuröv 

irpoaqp^peiv ,ov sich als ~ Opfer 
darbringen H

äv Hdv. der Modalität (0 im
Nachsatz vonVedingungssätzen 
mit Ind. des Imperf., Hör., 
Plusquamperf. verbunden, um 
das irreale Verhältnis zu be­
zeichnen; (2) beim Optativ des 
Wunsches, dessen Bedingtheit 
bezeichnend; (3) in Nebensät­
zen, Relativsätze verallgemei­
nernd, in abhängigen Frage­
sätzen; bei Konjunktionen der 
Zeit, die Möglichkeit des Ge­
schehens ausdrückend; (4)wenn 
-- 6ÜV

dvd Präp. mit Hkk.: über..hin, 
auf; rlvö«; zwischen..; 
[distributiv, namentlich bei 
Zahlen]: je - buo je 2 und 2; 
. cTg ^KaOTo<; jeder einzelne;



dvdßa—dvdbeiEig

.bqvdpiov je 1 Denar; ,p^po; 
der Reihe nach, nacheinander 

dvdßa Imperat. Hör. von dva- 
ßa(vu) = dvdßqOi 

dvaßaepö;, ö Treppe L 
dva'ßatvw (1) steige empor, hin­

auf; M ti, d; Ti aufin 
äirö tivo;, tivo; von 
aus (2) ziehe, reise hinauf 
[bef. von der Reise nach Jeru­
salem und zum Tempels ei;
(3) aufgehen [oon Pflanzen); 
übertr. aufsteigen [oon Ge­
beten, Gedanken) ;,^v Th Kap­
big, £ttI t?)v Kapb(av steigen 
im kjerzen auf 

äva'ßdXXopai halte hin L 
dvaß^ßqxa perf. v. dvaßatvw 
ävaßriaopai Futur, v. ävaßa(vw 
ävdßnre Imperat. Hör. v. dva- 

ßaivui
dva'ßißdZuj ziehe herauf (Netz) M 
dva'ßX&rw (1) blicke empor ei; 

'n 3u..; schlage die Hugen auf; 
(2) erlange das Gesicht wieder, 
werde sehend 

dvdßXeipi;, ,euj;, lviedererlan- 
gungderSehkraft: xiipuEai ~iv 
daß sie wieder sehen sollen L 

äva'ßodw schreie auf; verstärkt: 
<pmvtz peydXi] mit lauter Stim­
me M 

ävaßoXri, h Hufschub ,hv iroieia- 
6ai vertagen L

ävdyaiov, TÖ u. dvibyaiov [ävib- 
yeov], TÖ Oberstock, (in diesem 
gelegener) Speisesaal L 

dv’ayr^XXu) melde, berichte ti,
Tivl ti; Tivl irep( tivo; jemd. 
von etw.; ir€p( tivo; von 
mit folgendem öti daß.. 

dva'yevvdw gebare wieder; [nur 
bild!.:) lasse wiedergeboren 
[--- sittl. erneut) werden Tivd J 

dva*Tivib(jKw lese (Schrift, e. Pro­
pheten) ; <v Tivi in einemVüch; 
lese vor t( etw. (Brief, Pro­
phetenworte) L

dvayKdZiu zwinge; nötige; Im- 
perf. nvdjKaZov mit Inf. wollte 
zwingen 3U .. L

dvayKaio;, 3 (1) notwendig (Be­
dürfnisse) ; ,ov [d.h. ^ari] mit
Inf. mutz; ,ov fiyoOpai halte 
für nötig; ,ÖTepov (erg. £<jt() 
es ist nötiger; (2) nah qpiXoi 
,oi die nächsten Freunde 

dvayxaaTU); Hdv. gezwungen K 
dvdyKT), h (l) Nötigung , £<tt( 

mutz mit folgd. Inf.; ,r)v £xw 
ich muß; ph kxwv ,t]v ohne 
Swang;, pol^niKklTanch stehe 
unter dem Swang; ,q; ge­
zwungen; KOT* ,t]v erzwun- 
genermaßen; (2)Not, £v€<jtw- 
aa die gegenwärtige, P 

dvayvoO;, ,wvai, ,a6f|vai par- 
tiz., Inf., Hör. v. ävayivtboKUj 

dva*TvujptZopai erkenne wieder L 
dvdyviuaK, t\ [gottesdienstliche 

Schrift) Verlesung; ärl Th,ei 
während vorgelesen wird P 

dv’dyuj führe hinauf et? ti auf, 
nach, in ..; bringe herauf laus 
der Unterwelt); führe vor (aus 
dem Gefängnis) tivi vor ..; 
, 6ua(av tivi opfere ..; Pass.: 
gehe in See, laufe aus dnö 
tivo; von..; ei;, nach .. 

äva'beixvupi (1) zeige öffentlich 
Tivd L; (2) ernenne Tivd L 

dvd'beiEi;, h Vorstellung hp^pa


